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Gemeinsamer Datenlieferdienst von ZDB und EZB 
 

Datenfluss von der EZB in die ZDB 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Das Dokument beschreibt, welche Daten aus der EZB über den Gemeinsamen 

Datenlieferdienst in die ZDB einfließen und welche Feldinhalte dabei übernommen werden. 

 

Weitere Informationen zum Gemeinsamen Datenlieferdienst: 

• Allgemeine Informationen 

(http://www.zeitschriftendatenbank.de/downloads/pdf/Info_Gemeinsamer_Datenliefer

dienst.pdf) 

• Häufige Fragen (FAQ) 

(http://www.zeitschriftendatenbank.de/downloads/pdf/FAQ_Lieferdienst.pdf) 

• Lizenzdatenformat der ZDB 

(http://www.zeitschriftendatenbank.de/downloads/pdf/Lizenzdatenformat_November_

2008.pdf) 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Begriffsabgrenzungen: 

 

EZB-Titel = Zeitschriftentitel mit eindeutiger EZB-ID 

Lizenzeintrag/Lizenzeinträge = Angabe(n) zu Nutzungsrechten bezogen auf einen EZB-Titel 

und eine EZB-Teilnehmerbibliothek 

Lizenzsatz = Maschinell erzeugter Datensatz mit Lizenzinformationen aus der EZB, der von 

der ZDB übernommen wird 

 

Welche EZB-Daten fließen in den Gemeinsamen Datenli eferdienst? 

 

Grundsätzlich fließen alle EZB-Titel mit gelber Ampel, die in der EZB mit einer ZDB-ID 

verzeichnet sind in den Gemeinsamen Datenlieferdienst ein. Hierbei wird für jeden 

Lizenzeintrag zu einem EZB-Titel ein Lizenzsatz an die ZDB geliefert. Wenn beispielsweise 

eine Bibliothek zu einem EZB-Titel drei verschiedene Lizenzeinträge hat, werden drei 

Lizenzsätze an die ZDB geliefert. Sollten für eine Bibliothek in der ZDB bereits Lokalsätze für 

eine elektronische Ressource vorhanden sein, so werden diese komplett gelöscht, bevor die 

von EZB gelieferten Lizenzsätze eingespielt werden. 
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���� EZB-Titel ohne ZDB-ID  und EZB-Titel mit grüner oder roter Ampel  fließen nicht  in den 

Gemeinsamen Datenlieferdienst ein. 

���� Einzelne Lizenzzeiträume für die kein Haken  bei der Option „Wird angezeigt “ (im Menü 

Lizenzeintrag editieren) gesetzt ist, fließen nicht  in den Gemeinsamen Datenlieferdienst ein. 

 

Sind zu einer ZDB-ID mehrere EZB-Titel (= mehrere EZB-IDs) vorhanden, so werden alle 

aus den einzelnen Lizenzeinträgen der unterschiedlichen EZB-Titel erzeugten Lizenzsätze 

an ein und dieselbe ZDB-ID gehängt. Beispiel: 

 

EZB ZDB 

International Organization (ältere Jahrgänge via JS TOR) (EZB-ID 7749) 

- Lizenzeintrag x 

International Organization (aktuelle Jahrgänge)  (EZB-ID 34290) 

- Lizenzeintrag y 

- Lizenzeintrag z 

ZDB-ID: 1481046-3 

- Lizenzsatz x 

- Lizenzsatz y 

- Lizenzsatz z 

 

 

Übersicht der EZB-Felder im Lizenzeintrag und deren Zuordnung zu den Feldern im 

Lizenzsatz der ZDB: 

 

 

 
���� Die Felder „Typ“ und „Preistyp“ werden aus dem EZB-Titel in den Lizenzsatz 

übernommen. Falls im Lizenzeintrag keine Volltext-URL angegeben ist, wird die erste URL 

aus dem Titeleintrag in den Lizenzsatz übernommen. Gibt es genau einen Lizenzeintrag für 

eine Zeitschrift und sind die Angaben zum Lizenzzeitraum in diesem Eintrag leer sowie der 

Bestand als vollständig markiert, so werden die Angaben zum Erscheinungszeitraum aus 

dem Titeleintrag in den Lizenzsatz übernommen.  
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Übersicht der EZB-Felder im Titel und deren Zuordnung zu den Feldern im Lizenzsatz der 

ZDB: 

 

 
 

 

 

Kurzbeschreibung der Felder im Lizenzsatz in der ZD B 

 

Ausführliche Beschreibungen der Felder finden Sie im ZETA 

(http://www.zeitschriftendatenbank.de/katalogisierung/zeta.html).  

 

ZDB-Feld(er) Beschreibung 

7001 bis 7099 Enthält außer dem Ersterfassungsdatum immer das Kürzel "xze": 

• x = Standardangabe bei ZDB-Lokalsätzen 

• z = Lizenzsatz 

• e = aus EZB 

4800 

 

Enthält das ZDB-Bibliothekskennzeichen (BIK); Verknüpfungsfeld zur 

Bibliotheksdatei  

4801 Enthält den Inhalt aus dem EZB-Feld „Freitext“. 

7120, 7140, 8032 Enthält die Inhalte aus den EZB-Feldern „Erste Volltextausgabe“, 

„Letzte Volltextausgabe“ und „Moving Wall“ entweder aus dem Bereich 

„Lizenzeinträge editieren“ oder aus dem EZB-Titel. 
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ZDB-Feld(er) Beschreibung 

7134 Besteht aus mehreren Unterfeldern und enthält codierte Angaben zu 

Dokument-, Lizenz- und Preistyp. 

 

Der Dokumenttyp entspricht dem EZB-Feld "Typ" aus dem EZB-Titel. 

Er ist in den beiden ersten Stellen des Feldes 7134 (Unterfeld $a) 

verschlüsselt: 

• 01 = Volltext nur online 

• 02 = Volltext online u. Druckausg. 

• 03 = lokale Zeitschrift 

• 04 = retrodigitalisiert 

 

Der Lizenztyp wird den einzelnen Lizenzeintragungen in der EZB 

entnommen. Es wird zwischen Nationallizenz, Konsortiallizenz und 

Einzellizenz unterschieden. Er wird mit "#" eingeleitet: 

• xx = Nationallizenz 

• yy = Konsortiallizenz 

• zz = Einzellizenz 

 

Der Preistyp enthält Abo-Informationen und wird mit "+" eingeleitet:  

• 10 = Lizenzfrei (Titel mit grüner Ampel sind z.Z. aber nicht in 

den Gemeinsamen Datenlieferdienst eingeschlossen) 

• 11 = Kostenlos mit Druckausgabe 

• 12 = Kostenpflichtig 

7135 

 

Das erste Feld 7135 wird immer mit der Volltext-URL besetzt, im 

Unterfeld $x steht zur Erläuterung „Volltext“.  

Das zweite Feld 7135 enthält die EZB-Frontdoor-URL (mit Bibliotheks-

ID), im Unterfeld $x steht zur Erläuterung „EZB“.  

In einem dritten Feld 7135 kann die Readme-URL mitgeführt werden, 

7135 Unterfeld $x enthält den Text „Read me“. 

8034 Wenn eine Lizenz eine Moving Wall beinhaltet, wird diese Information 

in Feld 7140 abgelegt. Gleichzeitig wird im Kommentarfeld 8034 ein 

Text erzeugt, der den Sachverhalt veranschaulicht.  

8597 Dieses Feld enthält eine ID-Nummer, die beim Export aus der EZB für 

jeden Lizenzsatz maschinell erzeugt wird und über die zukünftige 

Korrektur- bzw. Löschmeldungen aus der EZB an die ZDB gemeldet 

werden. 

7800 ZDB-Exemplarnummer, die beim Import erzeugt wird. 

7900 Datum und Uhrzeit der Erfassung bzw. letzten Änderung des 

Lizenzsatzes in der ZDB. 

 


